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Bettina Marx ist ausgebildeter Coach. Bei ihr wurde im Jahr 1991 Morbus 
Bechterew diagnostiziert, eine chronisch-entzündliche rheumatische 
Erkrankung, besonders der Wirbelsäule. Dieses Buch beschreibt, in hoher 
literarischer Qualität, ihre Arbeit an sich selbst und an der Verbesserung 
einer eigentlich unheilbaren Krankheit. 
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https://www.facebook.com/AutobiographieFlieg/photos_stream 

 

http://www.amazon.de/Flieg-Morbus-Bechterew-lernte-fliegen-ebook/dp/B010PU68IM 

https://www.facebook.com/AutobiographieFlieg/photos_stream
http://www.amazon.de/Flieg-Morbus-Bechterew-lernte-fliegen-ebook/dp/B010PU68IM


 

Ein Wunder in Wiener Neustadt:                  Ein Beitrag Internet 

 

Während weltweit die Fußball-begeisterung, die Menschen vor deren 

Bildschirmen fesselte, kam es in der Stadtbibliothek Wiener Neustadt zu 

einem großartigen Wunder.  Wäre Quardian von der Munde nicht live dabei 

gewesen, würde er nie diese Zeilen schreiben. 

 

Jahrelang im Mediengeschäft und in der Showbranche, war er natürlich, 

sehr skeptisch. Er sah, das was er nie glauben konnte, dass es Wunder gibt. 

 

Quardian von der Munde nahm zum Vortrag - Die Heilkraft der Worte und 

Gedanken - eine Freundin mit, die seit ihrem 15. Lebensjahr ein Hörgerät 

trägt und auf beiden Ohren nichts mehr ohne Hörgerät hören konnte. 

 

Klaus Dieter Ritter ist Autor, ein großartiger Orator und hat schon sehr 

vielen Menschen bei deren Leiden geholfen, die eigenen Heilkräfte durch 

Gedanken und Worte zu aktivieren.  

 

Diese Zeilen umfassen den Ruf, der den deutschen Mentaltrainer Klaus 

Dieter Ritter, schon seit Jahren vorauseilt. 

 

Um ca. 20 Uhr 30 nahm die heute 47-jährige Platz in der Stadtbibliothek 

Wiener Neustadt und schaltete zuerst das eine, dann beim zweiten 

Durchgang ihr zweites Hörgerät ab. Rechts von ihr saß Quardian von der 

Munde, rechts Klaus Dieter Ritter und mit der Coué  

Methode wurde Bettina M. aus Wiener Neustadt von beiden Männern  ins 

Ohr gesprochen. Dann mußte Bettina ihre Augen schließen, und Quardian 

von der Munde, mußte ihr immer auf die Schulter klopfen, während Klaus 

Dieter Ritter, ihr immer wieder Zahlen zurief und dann versteckte er sich 

hinter den Regalen und bat Bettina ihre Augen zu öffnen.  

 

Eine perplexe Bettina war im ersten Augenblick der Ansicht, das Quardian 

von der Munde ihr die Zahlen zurief und konnte es nicht glauben, dass sie 

nach über 32 Jahren, endlich ohne Hörgerät hören konnte.  

 

Auch das anwesende Publikum, als auch Quardian von der Munde, der 

Bettina zu diesem Vortrag eingeladen hatten, waren sprachlos und jeder 



konnte nur staunen.  

 

Wäre Quardian von der Munde, der eigentlich vieles im Leben als Spiel- 

und Theater sieht, nicht Augenzeuge dieses Wunders gewesen, könnte er 

nicht diesen Tatsachenbericht abgeben. 

 

http://www.derzwiebel.com/gesundheit.html 

 

Von: R.Strele@]  
Gesendet: Samstag, 14. Juni 2014 23:01 
An: K.D. Ritter 
Betreff: Bettina Marx 

S.g. Herr Ritter, 

  

herzlichen Dank für die Behandlung von Bettina.   

Es war auch spannend und erstaunlich für mich zu sehen, 

was Sie da geleistet haben. 

  

Habe es auch bei mir veröffentlicht  

  

http://www.derzwiebel.com/gesundheit.html  

  
  

und im Bezirksblatt war Alois aktiv. 

  

http://www.meinbezirk.at/wiener-neustadt/chronik/ein-
wunder-in-wiener-neustadt-d984629.html  

  
  

Da ich Bettina schon einige Jahre (seit 2010) kenne und 
sie immer wieder treffe,    war es mir ein Bedürfnis 

ihr helfen zu dürfen.   

Ob es gelingt, wußte ich vor der Veranstaltung nicht. 

http://www.derzwiebel.com/gesundheit.html
http://www.derzwiebel.com/gesundheit.html
http://www.meinbezirk.at/wiener-neustadt/chronik/ein-wunder-in-wiener-neustadt-d984629.html
http://www.meinbezirk.at/wiener-neustadt/chronik/ein-wunder-in-wiener-neustadt-d984629.html


  

Allerdings, wie ich die Geschichte vom Ohrenarzt hörte,                            
war ich sprachlos,                                                                                              
zugleich wütend,                                                                                         
wußte aber sofort dass Sie es hinbringen können. 

 

  

 
Weil die dumme Suggestion des Ohrenarztes hat sich bei 
ihr seit damals manifestiert.  

 
Es war ja so,  dass der Ohrenarzt zu ihr damals sagte: 

Es ist ein Wunder, dass sie mit einem so kleinen 
Gehörgang was hören kann. 

 
Warum konnte dieser Mensch dieses Wunder, nicht 
Wunder sein lassen? 

  
  

Ich muss, mit Bettina eine Nachbehandlung machen   

und dann diese Sache zwar weg schicken, 

es aber dann bildlich von ihr verbrennen lassen,   

weil damit kann ich ihre Einbildungskraft verstärken. 

  

Diesen Tip vom Verbrennen bekam ich heute von einer 

russischen Freundin,    deren Tante Heilerin und 
Handauflegerin ist,  diese Tante braucht dafür 3 - 5 
Minuten, wofür der KDR eine Minute maximal braucht. 

  
  

Bettina glaubt es immer noch nicht richtig, das sie hören 
kann ohne ihrem Gerät.  

  

Und das es eigenartig war, weil sie glaubte ich habe 
gesprochen.   

Dabei habe ich mich   nur aufs Handauflegen konzentriert 
und ob sie es richtig nachsagt. 

  

Habe ihr auch den Tip gegeben, täglich laut vorm Spiegel 
zu lesen,   



Gedichte zu rezitieren oder sonst was. 

Dann sieht sie sich, sie hört es, sie tut es! .  

  

 
# 

 
Sie hat mir auch gesagt,                                               
wenn sie spricht, hört sie sich ohne Hörgerät,   

dann habe ich gesagt,  

dann kannst Du auch andere hören. Du kannst es! Du 
kannst es! Du kannst es! 

  

32 Jahre sind eine lange Zeit, das muss sie sich erst 
langsam dran gewöhnen   

  

und beim gehen soll   es ihr auch schon besser gehen,   

das habe ich allerdings noch nicht gesehen,   

sondern nur von ihr gehört. 

  

Übrigens habe ich vergessen am Donnerstag zu erzählen,   

dass ich die Dorn Methode schon zweimal 
bei anderen Menschen erfolgreich mental zuwege brachte. 

  

Ihnen weiterhin viel Freude und viel Kraft 

  

Alles Liebe 

  

Rudi Strele 

alias 

Quardian  

von der Munde 
 

Info: 
 

 Stadtbibliothek in Wiener Neustadt 

Vortrag 12. Juni 2014. Refent Klaus Dieter Ritter 

Es waren 30 Zuhörerinnen und Zuhörer anwesend 
Bettina Marx, sie  leidet an Morbus Bechterew. 
  

Seit 35 Jahren, seit ihrer Kindheit trägt sie zwei Hörgeräte. 
Der Ohrenarzt hatte ihr damals gesagt: 



"Du hast einen zu kleinen Gehörgang. du wirst dein Leben lang 
schwerhörig sein." 

  

Das hat sie nun 32 Jahre lang gelaubt, 
bis sie zum Coué Vortrag in die Stadtbibliothek nach Wiener Neustadt 
kam. 
  

Dank der wegweg- Schnellsuggestion Anwendung 

und einer anschliessenden kannkann - Schnellsuggestion, 
beide Suggestionen dauerten je 30 Sekunden, 
Quardian von der Munde, alias Rudi Strele, gesprochen ins rechte Ohr 

und Klaus Dieter Ritter ins linke Ohr, 
hatt die Frau ihre volle Hörfähigkeit erlangt.  
- Das Wunder von Wiener Neustadt - 

  

 Coué sagte, das ist kein Wunder, 
viele Menschen meinen, sie seinen krank 

und wissen gar nicht, dass sie eigentlich gesund sind. 
Die Autosuggestion räumt diesen Glauben dann weg. 
  

  
Aus dem Internet 
 

 

Wiener Neustadt: Stadtbibliothek | 

Klaus Dieter Ritter - Experte für die richtigen bewussten inneren Dialoge 

kommt am 12.06.2014 nach Wiener Neustadt! 

 

 

Sein Vortrag - Die Heilkraft der Worte und Gedanken - beginnt um 19 Uhr in der 

neuen Stadtbibliothek in Wiener Neustadt - Ferdinand Porsche Ring Nr. 3.  

 

Er ist Autor, ein großartiger Orator und hat schon sehr vielen Menschen bei deren 

Leiden geholfen, die eigenen Heilkräfte durch Gedanken und Worte zu aktivieren.  

 

 



Unser Wille ist absolut machtlos ohne unserer Vorstellungskraft, derer wir uns 

ständig bedienen. 

 

Jeder Gedanke hat das Bestreben, sich nach dem Prinzip der Zielstrebigkeit zu 

verwirklichen. Das ist der geheimnisvolle Schlüssel zur größten Kraft, die in jedem 

Menschen wirkt, der aber in der Hand eines jeden Einzelnen liegt. Mit diesem 

goldenen Schlüssel werden die unerschöpflichen Schatzkammern des 

Unterbewusstseins durch die tägliche Anwendung der bewussten positiven 

Selbstbeeinflussung mit zielgerichteten Gedanken und Worten geöffnet. 

 

Hätte vor über 150 Jahren nicht ein Apotheker namens Émile Coué diese Methode 

entdeckt, würde Klaus Dieter Ritter, wahrscheinlich nicht nach Wiener Neustadt 

kommen. Émile Coué ist der als Menschenfreund in aller Welt geachtete Pionier 

und Vater der Autosuggestion. Zehntausende Hilfesuchende kamen jedes Jahr aus 

aller Welt zu ihm. Aus seinen öffentlichen Sitzungen wurden keine Misserfolge 

sondern nur die erstaunlichsten Erfolge berichtet. 

 

Autosuggestion ist nicht nur eine bloße Formel, sondern eine Philosophie und 

methodisch wirksame Vorgehensweise. 

 

Vortrag - Do. 12. Juni - 19 Uhr 

Stadtbücherei Wiener Neustadt 

Ferdinand Porsche Ring 3 

Eintritt: € 12,00  

 

Seminar - Sa., 14. Juni - 10 bis 18 Uhr 

zeitraum9, Schlögelgasse 9, Wiener Neustadt 

Kosten: € 98,00 

 

Einzelberatung - Fr., 13. Juni 

zeitraum9, Schlögelgasse 9, Wiener Neustadt 

Kosten: €50,00/Std. 

 

Infos & Anmeldung zum Seminar und Einzelberatung 

Claudia Kouba, Tel: 0699 / 104 88 462  

office@zeitraum9.com 

mailto:office@zeitraum9.com


  



 



Das wunderbare Schmerzen weg Buch: Autosuggestion - hilft (Taschenbuch)  

 
Die "WEG WEG WEG" Methode von Klaus Dieter Ritter funktioniert!  

Kundenbewertung 5.0/5.0  

28. April 2014 Von Quardian von der Munde  

4 von 4 Kunden fanden die folgende Rezension hilfreich  

 

Am Donnerstag den 25.04.2014 habe ich Herrn Klaus Dieter Ritter, bei einem 

Vortrag erleben dürfen. Es war ein Privileg. Er hat Menschen an Ort und Stelle 

Schmerzen genommen. Er hat an Ort und Stelle bewiesen, dass die Autosuggestion 

nach Emil Coue funktioniert. Mit der Kraft die wir zwischen unseren beiden Ohren 

haben (GEHIRN), funktionieren Dinge, die wir nicht für möglich halten. Wir 

können alle mehr, als wir glauben. Jeder von uns , ist besser als er glaubt. Klaus 

Dieter Ritter ist einer der letzten der nach der reinen Émile Coué Methode lehrt und 

die Autosuggestion nach ihm funktioniert. 

 

Heute nacht wachte ich wieder einmal mit einem Krampf auf und mit der "WEG 

WEG WEG" Methode verschwand dieser in allerkürzester Zeit. Früher musste ich 

in die Küche rennen und was dabei passieren kann, können Sie hier von mir 

persönlich verfasst, nachlesen. 

 

 

Unser Körper funktioniert so wunderbar, dass er viele Schmerzen allein nur durch 

unsere Autosuggestion auflösen können. Wir glauben, dass wir nur den Gott in 

Weiß vertrauen können. Allerdings unser Selbstvertrauen, das ja folgendes 

beinhaltet "sich selbst vertrauen" geben wir an der Eingangstüre zur Praxis ab. Und 

sagen nur: Ja, Herr Doktor! Ja, Herr Doktor! Ja, Herr Doktor und machen schön 

brav unseren Diener. 

 

Wenn ich das nächste mal ins Krankenhaus gehe, nehme ich garantiert meinen 

Hund mit, so dass kein Arzt an mein Bett kommt. Nein, das war ein Witz, für 

Notfälle sind unsere Mediziner wichtig. Wir haben kein Gesundheitssystem, 

sondern ein Krankensystem. 

 

Ich empfehle Herrn "Klaus Dieter Ritters" Produkte uneingeschränkt, er ist ein 

Könner seines Faches. Mit seiner Hilfe, können auch Sie sich, viele, viele tausende 

Kilometer und tausende an Euros sparen um gesund zu werden.  

 

http://www.amazon.de/gp/aw/d/3934288081/ref=aw_cr_t_books


Lieber Klaus Dieter! 

  

Die Menschen sind so notwendig verrückt, dass nicht 
verrückt sein nur hieße, verrückt sein nach einer anderen 
Art von Verrücktheit.“ Mit diesem Zitat des französischen 

Philosophen Blaise Pascal schließe ich, die Geschichte "Ein 
Wunder in Wiener Neustadt!" 

  

Nachdem Bettina mich seit Tagen bombardiert hat, dass 

Coue und Du eh genug andere Geschichten haben, möge 
ich doch diese Story komplett löschen. Sie rief mich heute 
an und erklärte mir, dass sie jetzt ohne Hörgerät spricht 

und es nicht mehr braucht. Ist 

doch einzigartig, dass wir das endlich erleben durften. 

  

Ihr Wunsch ist mir Befehl, was ich nicht verstehe ist die 

Erklärung, sie konnte immer hören. 

  

Das wußte ich ja von Anfang an, nur sie wollte es 32 Jahre 
lang nicht glauben.  

  

Deshalb habe ich diese Akte für mich geschlossen. 

 

  

Zu ihrem Glück, bin ich heute kein Journalist mehr. Sonst 

müsste ich schreiben,  

  
  

Sie bildete sich ein 32 Jahre lang nichts zu hören :-)) 

  

So eigenartig sind die Geschichten, trotzdem es war 
spannend und ich bin froh es erleben zu dürfen. Sie leidet 
jetzt hoffentlich nicht mehr, und sie kann endlich hören. 

  

Unabhängig davon, die Coue und KDR Methoden sind 
einzigartig. Ich bleibe dran. 

  

Liebe Grüße 

  

Rudi 
 

Bettina Marx.  

  

Lieber Klaus Dieter, 



  

irgendwie ist bei ihr ein kleines Würmchen im Kopf. Sie bat 

mich den Artikel aus dem Zwiebel zu nehmen, da sie der 
Ansicht, dass Du und Coue genug Werbung habt. 

  

Mir persönlich ist es nicht genug. 

  

Um die Sache zu befrieden, habe ich im Zwiebel den 
Namen auf Barbara N. abgeändert, mehr nicht. 

  

Scheinbar ist ihr die Sache unangenehm, statt dass sie 
sich freut. Sie weiß, scheinbar jetzt, dass sie sich 
eingebildet hat, nichts zu hören. Nachdem sie es oft genug 

von 

ihrer damaligen Chefin hörte. 

  

Ich weiß nur eins, das Thema "HÖREN" hört sie nicht gern. 

Ist ja unangenehm für sie vom Hören, was zu hören. Habe 
sie ja selbst 2 x zum Hören gebracht und dann einen Anruf 
bekommen jetzt funktionierts.  

  

  

Aber was soll ich tun - war ja ein wenig perplex wegen 
dem Ansinnen. Weil sie hat mich heute angerufen um sich 
bei mir zu bedanken und mich um etwas zu bitten. 

  

Dank kam keiner, nur die Bitte wegen des Artikels. 

  

Schönen Aben.  

  

Rudi 
 

 

 

 

 

 

 

 



Von: R.Strele@gmx.at [mailto:R.Strele@gmx.at]  
Gesendet: Sonntag, 27. April 2014 11:34 
An: K.D.Ritter@t-online.de 
Betreff: Danke für den Vortrag in Wr. Neustadt! 

Lieber Klaus Dieter Ritter, 

  

es war für mich fantastisch und wunderbar Deinen Vortrag 
in Wiener Neustadt zu sehen. 

  

Es war für mich ein Privileg, so einen erfahrenen Orator als 
auch 

großartigen Menschen über die Schulter schauen zu 

dürfen. 

  

Es war wunderbar zu sehen, wie Du den Hilfesuchenden 
die Werkzeuge von Emil Coue in die 

Hand gibst, so dass sie sich selbst heilen können, so wie 
es ja der Grundgedanke von Emil Coue 

war. 

  

Bei mir hat es am nächsten Tag so einen richtigen Big 
Bäng gemacht.  Während meines 
Mittagsentspannungnickerchen 

hatte ich einen Traum, der mir zum Schluss ein 
aufgebrochenes Vorhangsschloss zeigte. Dieses Symbol 
konnte 

ich richtig deuten, dass der Weg für meine künftigen 

Projekte jetzt so richtig, ja richtig frei ist. 

Der Weg ist frei! Der Weg ist frei! Der Weg ist frei! 

  

Deine "Die ich kann CD - Yes we can" läuft bei mir 
während des Autofahrens seit Donnerstag abend ständig 
rauf  

und runter. Das geniale an der CD ist das kinderleichte, 

das in mir das innere Kind wieder erweckt hat. Bei mir hat 

es sofort gefunkt und ich kann. "Wir sind die Besten auf 
dieser Welt, weil uns die Welt so gut gefällt!" 

  



Da ich nicht nur Kabarettist bin, sondern sogar Psychiater 

und Psychotherapeuten im öffentlichen Reden (41 Prozent 
der Menschen haben 

Angst vorm öffentlichen Sprechen, dazu gehört auch diese 
Zielgruppe) schule, habe ich 

einen Satz sofort aus Deiner CD anwenden können. 
"Karin, Du bist viel, viel, viel besser als Du glaubst!" 
und die Antwort eines kleinen erstaunten Kindes 

(einer Psychotherapeutin :-))  Ehrlich Rudi??? Ehrlich??? Ehrlich??? und ich wiederholte diesen 

Satz und ich konnte sie durchs Telefon strahlen sehen. 
  

Dir weiterhin viel Gesundheit und Heilkraft. 

  

Rudi Strele 

alias 

Quardian von der Munde 

  

www.quardianvondermunde.net 

  

P.S.: Am 02.09.2014 wird meine Kabarettschule eröffnet 

und ich habe noch vieles vor. 

  
  
  

  

 

 


